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Mittelſtandsretterei
Die Anhänger der Hochſchutzzöllnerei behaupten Freunde

des Mittelſtandes zu ſein Das Schlagwort vom Schutz
des Mittelſtandes wird mit Vorliebe vom Bund der Land
wirthe und ſeinen Mitläufern angewendet el ſa alle
agrariſche Dialektik die Thatſache nicht aus der Welt ſchaffen
kann daß die Vertheuerung der Lebenshaltung und die
Vermehrung der indirekten Steuern wie ſie durch die
agrariſche und induſtrielle Hochſchutzzöllnerei herbeigeführt
werden gerade den ohnehin ſchwer um die Exiſtenz ringenden
Mittelſland trifft Andererſeits behaupten die Verfechter
agrariſcher Poſtulate daß die Entwicklung des Jnduſtrie
ſtaates den Gegenſatz von Reich und Arm von Stadt und
Land verſchärft und dadurch den ſozialen Frieden bedrohe
Die Entwicklung des Jnduſtrieſtaates aber werde durch die
Zanpelgſeegett gefordert und eine Unterbindung der
Handelsfreiheit ſei daher ein Schritt auf dem Wege der

Sozialreform
Dieſe Behauptungen hat Profeſſor Heinrich Dietzel

einer ſehr eingehenden und gründlichen Kritik in einer Schrift
unterworfen die den Namen führt Sozialpolitik und
Handelspolitik Er weiſt darin nach daß die Entwicklung
der Großbetriebe die Entſtehung großer Vermögen die Ent
völkerung des platten Landes ſich in ſchutzzöllneriſchen
Staaten mit nicht geringerer Lebhaftigkeit vollzieht als in
freihändleriſchen Staaten An der Hand ruſſiſcher volks
wirthſchaftlicher Schriftſteller beweiſt er daß der e
von Reich und Arm in Rußland ebenſo groß ja größer
iſt als in anderen Staaten Daß Nordamerika der eigent
liche Schauplatz für die Bildung übergroßer Betriebe und
Vermögen iſt wird ja des Beweiſes kaum bedürfen Es iſtalſo unrichtig daß der Schutzzoll ein Hemmniß für die

Bildung von Großbetrieben ſei
Aber mit dieſem Nachweis iſt die Aufgabe nur halb ge

löſt Dietzel beweiſt ferner daß die Schutzzölle überall
den großen Betrieben zu gute kommen und die
kleinen ſchädigen Er macht gar nicht einmal Gebrauch
von dem Beweismittel daß die Bewegung für agrariſche
Zölle von dem Großgrundbeſitz die Bewegung für Eiſen
und Garnzölle von den Jnhabern der größten Betriebe
vom Stumm ſchen Werke und von dem Bochum ſchen Guß
ſtahlwerke von den Augsburger Baumwollſpinnereien aus
gegangen und geſchürt worden iſt daß die kleineren ſich nur
allmählich haben überzeugen und bethören laſſen Er be
gnügt ſich damit an einzelnen Beiſpielen nachzuweiſen daß
die Großbetriebe aus jeder Erhöhung der Zölle
und aus jeder Konjunktur die durch Schwankungen der
Zollſätze hervorgerufen wurde den überwiegenden Vortheil
gehabt haben

Die Gegner der Hochſchutzzöllnerei ſind keineswegs an ſich
Gegner der Großbetriebe ſie wollen nur nicht die künſtliche
Förderung derſelben auf Koſten des Mittelſtandes Die Zu
nahme der Großbetriebe ſteht im engſten Zuſammenhange
mit den techniſchen derer des letzten Jahrhunderts
Der Staat konnte ſich nicht fragen ob die Anwendung der
Dampfmaſchine und der Bau von Eiſenbahnen ein Vortheil
oder Nachtheil ſei ob man dieſe Bewegung fördern oder
hemmen ſolle Die Gewalt der Thatſachen war ſtärker als
der Wille des Staates Ebenſo müßig iſt es die Frage
aufzuwerfen ob die Ausdehnung der Großbetriebe ein Vor
a oder ein Nachtheil ſei Sie iſt die Wirkung zwingender
rſachen Eine Aufſaugung des Mittelſtandes wird aber

nicht die Folge der Ausdehnung der Großbetriebe ſein denn
es entſtehen immer neue Berufszweige die dem Mittelſtande
ein Arbeitsfeld bieten und über die der Großbetrieb keine
Gewalt hat Die großen Reichthümer ſind gewachſen aber
die Lage der arbeitenden und der mittleren Klaſſen hat ſich
gleichfalls gehoben Sie ſtehen ſich beſſer als wenn jene
großen Reichthümer nicht entſtanden wären ſie aber in der
alten Lage beharrt wären

Wie ſehr aber die Schutzzölle
zu gute kommen zeigt auch die Bildung von Kartellen
und Ringen die nur möglich ſind auf dem Boden des
Schutzzollſyſtems Die innere Konkurrenz wird durch dieſe
Kartelle aufgehoben um den Jnlandspreis um den vollen
Betrag des Zolles über den Weltmarktpreis zu ſteigern
Der Hubzon iſt eine Einrichtung geworden um dem
heimiſchen Konſumenten die Mittel zur leichteren Beſiegung

r Konkurrenten auf dem Weltmarkte zu entreißen Das
uckerkartell die Vereinigung der großkapitaliſtiſchen
etriebe in der Zuckerinduſtrie hat enorme Gewinne auf

Koſten der Konſumenten gemacht und nur durch die jetzt

erade den Großbetrieben

zu machen Das gleiche gilt vom Eiſenkartell und anderen
großkapitaliſtiſchen Ringbildungen Bei allen dieſen zoll
politiſchen Experimenten der letzten Jahre ſind die Groß
induſtriellen nicht zu kurz gekommen ſondern haben ſtets
klingende Vortheile für ſich herausgeholt Dietzel ſchließt
ſeine Erörterüngen mit den Worten Deshalb muß wer
Sozialreform will wer die handelspolitiſchen Syſteme
unter dem Geſichtswinkel des ſozialen Problems des Ver
theilungsſyſtems anerkennt Freihändler ſein

Deutſches Reich
Schutz vor der Polizei

Dieſer in den letzten Jahren öfter vernommene Nothſchrei
drängt ſich uns wieder auf die Lippen angeſichts einer Mit
theilung der Kieler Neueſt Nachr über ein kaum glaubliches
Vorgehen der Kieler Polizei gegen ein junges Mädchen Nach
dem genannten Blatte kam eines Nachts ein Schutzmann ein
erſt ſeit kurzem angeſtellter Beamter durch die Kieler Schloß
ſtraße wo vor einer Hausthür ein junges Mädchen im Geſpräch
mit zwei Obermaaten der Marine ſtand Als das junge
Mädchen ſich ins Haus begeben hatte glaubte der Schutzmann
zu hören wie der eine Obermaat zum anderen ſagte Willſt
du mit hinauf oder ſoll ich mit hinauf Dies genügte dem
Beamten um dem Mädchen nachzueilen es wegen Verdachts
der Unzucht für verhaftet zu erklären und nach dem Polizei
gefängniß in der Wilhelminenſtraße zu bringen Das aufs
äußerſte erſchrockene junge Mädchen welches aus guter aus
wärtiger Familie ſtammt und zur Ausbildung in der Buch
führung in Kiel weilt mußte die Nacht im Gefängniß verbleiben
Alle Proteſte blieben unbeachtet Am nächſten Vormittag es
war ein Sonntag wurde die Verhaftete mit dem Gefangenen
transportwagen zum Polizeikommiſſariat am Martensdamm ge
führt und oberflächlich vernommen Dann wurde die Bedauerns
werthe wieder zum Polizeigefängniſſe zurückgebracht wo ſie
bis Montag abend verbleiben mußte Während dieſer
Zeit ſtellte es ſich heraus daß der Verdacht der zur Verhaftung
führte durchaus falſch war Man hatte es mit einem gänz
lich unbeſcholtenen Mädchen zu thun Jetzt erſt wurde
das Geſchöpf welches während der ganzen Zeit der Verhaftung
weinend in der Zelle geſtanden hatte ohne Speiſe und Trank
auzurühren entlaſſen Um das ihr Widerfahrene nicht zur
weiteren Kenntniß und namentlich nicht zur Kenntniß der
Eltern kommen zu laſſen hatte das junge Mädchen Still
ſchweigen beobachtet und man hat auch nichts gehört daß
gegen den Schutzmann wegen Freiheitsberaubung die doch un
zweifelhaft vorliegt eingeſchritten wäre Eine taktloſe Be
merkung eines der Matroſen die der Schutzmann gehört zu
haben glaubte genügte alſo ſchon um ohne weitere Beweiſe
gegen das Mädchen auf die rückſichtsloſe ehrverletzende Art
vorzugehen und unwillkürlich drängt ſich einem erneut die Frage
auf wie Leuten die ſo wenig Unterſcheidungsvermögen beſitzen
überhaupt eine Macht übertragen werden kann deren Folgen das
ganze fernere Lebensſchickſal der Betroffenen auf das ungünſtigſte
beeinfluſſen können Es denke jeder nur an die Möglichkeit
daß eine ſeiner nächſten Verwandten unter einem ähnlichen
polizeilichen Mißgriff zu leiden haben könnte Und dieſe
Möglichkeit iſt nach den Vorkommniſſen der letzten Jahre die
noch lebhaft in aller Erinnerung ſind eben niemals aus
geſchloſſen Das kommt aber daher daß bei vielen Polizei
beamten der Glaube vorherrſcht ohne ihre thätige Mithilfe
bei allen Angelegenheiten wäre die preußiſche Monarchie der
Glauben ihrer Einwohner ihre Moral und Sittlichkeit längſt
untergraben und zerſtört ebenſo wie die Polizei der Anſicht iſt
daß ſie nicht nur zum Schutze ſondern auch zur Bevormundung
des Publikums vorhanden ſei und ihre Thätigkeit ſich auf alles
Erdenkliche zu erſtrecken habe Sehr bezeichnend iſt in dieſer
Hinſicht ein im Auslande geprägtes Wort Jn Berlin braucht
man überhaupt nicht zu denken das beſorgt dort alles die
Polizei Leider liegt in dem Worte die bitterſte Wahrheit und
es iſt geradezu traurig was wir uns in Preußen auf dieſem
Gebiete gefallen laſſen müſſen Nirgends in anderen Ländern
findet man derartige Verhältniſſe die um ſo unangenehmer em
pfunden werden als die Exekutivbeamten häufig einen Bildungs
grad beſitzen der es ihnen unmöglich macht die volle Tragweite
ihrer Handlungen zu ermeſſen und logiſch zwiſchen Vermuthung
und Verdacht zu unterſcheiden Es wäre zu wünſchen der neue
Kieler Fall trüge dazu bei daß endlich einmal gründlicher

Wandel im Syſtem geſchaffen werde Die ausführenden Polizei
organe mögen für Sicherheit und Ordnung im öffentlichen Ver
kehr bemüht bleiben das ſei ihm ſelbſtändige Arbeit aber
ſchwierigere und wichtigere Entſchließungen ſolle man ihnen
überhaupt nehmen und vor allem dafür Sorge tragen daß der
artige Verhaftungen wie ſie hier Veranlaſſung zu Erörterungen
gebey ſofort nach ihrem Vollzug durch höhere Stellen eine
Nachprüfung erfahren ſelbſt auf die Gefahr hin daß die ſtark
beſchädigte Moral einmal nicht wiederhergeſtellt werden könnte
Unſerer Meinung nach iſt ſie zwar in dem vorſtehenden Falle
durch die Polizei viel ſchlimmer verletzt worden als es durch
zehn Sünderinnen je geſchehen wäre

Der Geſetzentwurf über die Ausführung
des Fleiſchſchaugeſetzes

der nunmehr wie wir heute morgen bereits meldeten dem
Abgeordnetenhauſe Angegan en iſt enthält außer den ſchon mit
getheilten grundlegenden Beſtimmungen über die Fleiſchſchau
ſelbſt auch Anordnungen über die Form in welcher die Unter
ſuchung auszuführen iſt Danach darf die Schlachtvieh und
ges in Gemeinden mit Schlachthauszwang im öffentüchen Schlachthauſe nur durch approbirte Thierärzte ausgeübt
werden jedoch können zur Ausführung der Trichinenſchau und
zur erſ bei der Finnenſchau auch andere Perſouen die
nach den hierüber ergehenden beſonderen Vorſchriften genügendeeplante Herabſetzung des Eingangszolles kann es gelingenben gemeinſchädl Treiben dieſes Zuckerkartells An nde
Kenntniſſe nachgewieſen haben zu Beſchauern beſtellt werden

Auch darf in Gemeinden mit weniger als 10,000 EinwohrPerſonen die nicht die Approbation als Thierarzt be e
die Befähigung als Fleiſchbeſchauer nach Maßgabe der Aus
führungsbeſtimmungen erlangt haben mit Genehmigung der
Landespolizeibehörde ausnahmsweiſe die Schlachtvieh und
Fleiſchbeſchan in den öffentlichen Schlachthäuſern übertragen
werden ſoweit ſie nicht nach dem Reichsgeſetz und den Aus
führungsbeſtimmungen des Bundesraths den approbirten Thier
ärzten vorbehalten iſt Jm übrigen ſei die Landespolizeibehörde
befugt anzuordnen daß die Unterſuchung vor und nach der
Schlachtung auch in anderen als den im Reichsgeſetz und in den
Ausführungsbeſtimmungen des Bundesraths vorgeſehenen Fällen
nur durch approbirte Thierärzte erfolgen darf Für den Verkaufminderwerthigen nur bedingt tanglichen Fleiſches ſollen in
Gemeinden mit Schlachthauszwang beſondere Verkaufsſtellen
Freibänke eingerichtet werden Ausnahmen können für Ge
meinden mit weniger als 5000 Einwohnern bewilligt werden
Dieſes Fleiſch darf nur zum Verbrauch im eigenen Haushalt des
Erwerbers oder an beſonders konzeſſionirte Gaſt Schank und
Speiſewirthe verkauft werden Auch kann der Verkauf an einen
Erwerber auf ein Höchſtgewicht pro Tag beſchränkt werden
Die Gemeinden in deuen Freibänke eingerichtet ſind können
für die Benutzung die Erhebung von Gebühren vorſchlagen

Jn der Begründung des Entwurfs wird darauf Bezug
genommen daß der Entwurf des Reichsgeſetzes die Trichinen
ſchau bei Schweinen mit Ausnahme der Hausſchlachtungen für
das ganze Reich obligatoriſch machen wollte der Reichstag
jedoch die Regelung der Trichinenſchau lediglich dem Landes
recht überlaſſen hat Jn Preußen hat die Zahl der auf Trichinen
unterſuchten Schweine in dem Zeitraum 1893 bis 1900 von
6,251,776 auf 9,896,969 zugenommen der Prozentſatz der trichinös
befundenen Schweine von 0,0227 auf 0,0148 abgenommen

ſei die Zahl der alljährlich ermittelten trichinöſen
Schweine 1900 1415 abſolut noch ſo beträchtlich daß die Ge
fahren nicht unterſuchten Fleiſches für die menſchliche Geſund
heit nicht von der Hand gewieſen werden können wenigſtens
ſo lange damit gerechnet werden müſſe daß der eingebürgerte
Genuß rohen Schweinefleiſches in Form von Räucherwaaren
uſw in Norddeutſchland üblich und deshalb der in einer gründ
lichen Durchkochung des Schweinefleiſches liegende Selbſtſchutz
gegen die Trichinoſe ein unerfüllter Wunſch bleibt Ein Ein
wand wegen der Höhe der Koſten ſei gegenüber einer zum
Schutze des Lebens und der Geſundheit erforderlichen Maßregel
nicht am Platze Es handle ſich in Preußen höchſtens um
5 Proz der geſchlachteten Schweine bei denen gegenwärtig die
Trichinenſchau unterbleibe Das Bedürfniß für eine mikro
ſkopiſche Unterſuchung liege nicht nur für Hausſchweine ſondern
auch für Wildſchweine vor die ziemlich häufig mit Trichinen
behaſtet ſind Auch beim Hunde der Katze dem Bär Fuchs
Dachs Marder und Jltis kämen Trichinen vor Jm Hinblickdarauf daß das Fleiſch dieſer Thiere ſelten oder gar nicht zum
Genuſſe für Menſchen verwendet wird könne aber die Aus
dehnung der Trichinenſchau auf andere Thiergattungen als

le oder Wildſchweine örtlichen Verordnungen überlaſſen
verden

Politiſches
Eine neue Verſion über die Abſicht der Regierung bei

Einberufung der Sachverſtändigen in der Zucker
ſtenervorlage bringt die wohl offiziös inſpirirte Münch
Allg Ztg Demnach bedeute das plötzlich geänderte Vorgehen
der Negierung keineswegs eine Desavouirung der Staats
ſekretäre v Poſadowsky und v Thielmann als die wie geſtern
mitgetheilt das führende Bündlerblatt die neuen Maßnahmen
Bülow s bezeichnet ſondern der Regierung ſei damit ein be
ſonders feiner Schachzug geglückt der gegen die Ver
ſchleppungskünſte der Agrarier unternommen ſei Jndem Herr
v Thielmann die Sachverſtändigen unverzüglich einberief habe
er ſchreibt das Blatt einfach den Stier Obſtruktion bei
den Hörnern gepackt Man dürfe bezweifeln daß ſich die
Regierung eine Verſchleppung der Verhandlung gefallen laſſe

Sie iſt durchaus berechtigt die Entſcheidung über die Zucker
vorlage noch vor der großen Vertagung zu verlangen
und dem Reichstag ſteht kein überzeugender Grund zur Seite
aus dem er ſich dagegen ſträuben könnte Und zum Schluß
heißt es in dem Artikel der Allg Ztg Die Regierung hat
nicht nur das Recht ſondern auch die Pflicht die Verſchleppung
dieſer Sache bis zum Herbſt zu verhindern Der nächſten
Tagung des Reichstags iſt durch den Zolltarif ihr Penſum
bereits ſo reichlich zugemeſſen daß ſie mehr nicht verträgt alſo
muß der Reichstag mit dem Zucker jetzt zu Ende kommen
Hoffen wir daß die Regierung ſich in dieſem Punkte
wenigſtens unbeugſam erweiſt Hoffen wir es

Von den Beſchlüſſen des deutſchen Bergarbeiter
verbandes der wie berichtet zu Pfingſten in Eſſen a R
tagte iſt beſonders der eine bemerkenswerth der die Arbeiter
vor einem Ausſtand warnt da ein ſolcher zur Zeit nur
den Grubenbeſitzern Vortheil bringen würde Nichts
iſt falſcher als dieſe Begründung der man auch anderswo
gelegentlich begegnet Ein Ausſtand würde nicht nur den
Grubenbeſitzern ſondern auch den Gruben arbeitern un b e
rechen bare Nachtheile bringen Beachtung verdient
ferner der Beſchluß daß die Bergarbeiter zwar kein beſondere
Jntereſſe an der Verſtaatlichung des Bergbaues hätten
aber im Jntereſſe des Gemeinwohls für ſie eintreten müßten
Auch dieſe Meinung iſt falſch Das Gemeinwohl würde nicht
geſördert werden wenn der Bergbau verſtaatlicht würde im
Gegentheil es hätte nur Nachtheile zu erwarten wenn ein
Produzent in der Lage wäre die Preiſe für den nächſt den
Nahrungsmitteln nothwendigſten Verbrauchsgegenſtand feſt
zuſetzen und die Bergarbeiter müßten wenn ſie ihren Vorthell
recht verſtänden entſchieden gegen die Verſtaatlichung eintreten

Ein Ausſchuß zur Gründung eines Südoſtmarken
vereins hat ſich in Dresden gebildet Der Verein ſoll zum
Schutze des Deutſchthums gegen die immer ſtärker auf
tretende tſchechiſche und polniſche Einwanderungse
bewegung in den Grenzgebieten ſowie gegen die Zurück
drängung des Deutſchlhums aus Oeſterreich und Ungarn ind
Leben gerufen werden Derartiger privater Thätigkeit auf
dem Gebiete äußerer Politrk iſt nicht immer volles Vertraue



entgegenzubringen Sie ſchadet durch Uebereifer oft mehr als
ſie nützen könnte

Die Gnadengefuche der im großen Wreſchener
Schulkrawallprozeß Verurtheilten deren Reviſion vom
Reichsgericht verworfen wurde ſind wie der Leipz Gen Anz
zuverläſſig mittheilt vom Kaiſer abgelehnt worden Das
Gnadengeſuch des zu Jahren verurtheilten Preſecke ſteht
noch aus

Volkswirthſchaftliches

Der Eeſammtvorſtand des Bundes der Jnduſtriellen
hat in ſeiner letzten Sitzung zu dem Antrag des Deutſchen
Handelstages Stellung genommen wonach dieſer wie
exinnerlich vom Reichskanzler gefordert hatte ihn als die
alleinige amtliche Vertretung der deutſchen Jnduſtrie
anerkennen zu wollen Dieſer Antrag des Handelstages wurde
vom Bunde der Induſtriellen als den Verhältniſſen nicht
entſprechend bezeichnet und gegen ihn beim Reichskanzler
Einfpruch erhoben Jn der Begründung wird folgendes aus
geführt die Handelskammer des Reichs und ihre Central
organiſation ſeien ihrer hiſtoriſchen Entwicklung und ihrer Ve
deutung und Thätigkeit nach in erſter Linie Vertretungen des
deutſchen Handels wenn ſie auch zweifellos berufen wären bei
der Vertretung der Jnduſtrie mitzuwirken Das Vorhandenſein
eigener Jnduſtrievertretungen deren Einfluß und Bedenkung
von der Regierung anerkannt werde liefere aber den Beweis
gegen die Berechtigung des Anſpruchs des Deutſchen Handels
tages

Verwaltung und Rechtspflege
Folgende merkwürdige Geſchichte einer Staats

medaille wird in auswärtigen Blättern erzählt Jm
Jahre 1880 erhielt anläßlich der Düſſeldorfer Ausſtellung eine
offene Handelsgeſellſchaft der ein freiſinniger und ein
konſervativer Geſchäftstheilhaber angehörten für ihre
gewerblichen Leiſtungen vom Staat eine Medaille verliehen
Die Medaille prangte ſeitdem auf den Briefbogen und Fakturen
der Firma Kürzlich entſtanden nun perſönliche Differenzen
zwiſchen den beiden Geſchäftstheilhabern es erfolgte eine
Trennung und die Firma ging mit allen Aktiven und Paſſiven
auf den freiſinnigen Fabrikanten über So weit war alles in
Ordnung
eine Polizeiverfügung überraſcht durch welche ihm
unterſagt wurde die ihm in ſeiner früheren Firma ver
liehene Staatsmedaille weiter zu führen Die Verfügung
lautete wörtklich

Zufolge höheren Auftrags eröffnen wir Jhnen hierdurch
daß die früheren Jnhaber der am 15 Juni er aufgelöſten
Firma nicht mehr berechtigt ſind die dieſer Firma im
Jahre 1880 verliehene von dem hochſeligen König Friedrich
Wilhelm 1V geſtiftete Medaille mit der Umſchrift Für
gewerbliche Leiſtungen zu führen Einer etwaigen miß

bräuchlichen Benutzung dieſer Medaille ſowohl von Jhrer
als auch von ſeiten des Herrn werden wir entgegen
treten

Der Fabrikant ſah in der Verfügung eine unverdiente Zurück
letzung Er nahm Rückſprache mit dem königlichen Regierungs
präſidenten zu Minden und dieſer forderte ihn auf beim
Miniſter vorſtellig zu werden Die Beſchwerde wurde ein
gereicht und abgelehnt Jetzt wurde dem Fabrikanten gerathen
die Ausfertigung einer neuen Verleihungsurkunde zu beantragen
Auch dieſe Eingabe wurde abſchlägig beſchieden Jn der Ant
wort des Handeksminiſters heißt es

Die Staatsmedaille mit der Jnſchrift für gewerbliche
Leiſtungen iſt ſeinerzeit der offenen Handelsgeſell
chaft verliehen worden Nachdem dieſe Geſellſchaft

aufgehört hat zu beſtehen haben damit auch die ihr ver
liehenen ſtaatlichen Auszeichnungen aufgehört fortzu
beſtehen Eine Verfügung der Geſellſchafter über die
Fortführung oder Uebertragung der der Geſellſchaft von dem
Staate verliehenen Medaille entbehrt aber der rechtlichen
Grundlage und iſt unwirkſam

Man ſollte glauben daß Auszeichnungen die einer Firma für
irgendwelche beſondere Verdienſte einmal verliehen worden ſind
dieſer nicht genommen werden können auch wenn ein oder
mehrere Theilhaber derſelben ausſcheiden Wenn es ſich hier
nicht um einen Ausnahmefall handelt der dadurch veranlaßt
wurde daß das betreffende Geſchäſt auf den freiſinnigen Theil
allein überging ſo ſtehen wir wieder vor einem jener Räthſel
die zu begreifen der beſchränkte Unterthanenverſtand nun einmal
nicht imſtande iſt

Parlamentariſches
Die durch verſchiedene Meldungen hervorgerufene Meinung

daß der Bund der Landwirthe einen Einbruch in
Lieber s früheren Wahlkreis verſucht ſcheint nach der letzten
Nachricht der Rhein Weſtf Ztg an Boden zu gewinnen Das
Blatt meldet aus Ems

Der Bund der Landwirthe hat hier bei der Erſatzwahl für
Dr Lieber die Abſicht einen eigenen Kandidatenzwiſchen den nationalliberalen und Centrums Kandidaten ein
zuſchieben da der nationalliberale Kandidat Krawinkel
ſchwerlich die Forderung des Bundes erfüllen wird er ſolle
ſich von vornherein für die hohen Getreidezölle erklären an
denen der Bund feſthält Das Centrum hat wie berichtet
den Rechtsanwalt Dahlen aus Oberſtein a Nahe als Reichs
tags und Landtags Kandidaten aufgeſtellt

Es iſt danach wohl kaum zweifelhaft daß das Centrum den
Kreis ſeines verſtorbenen Führers in der Stichwahl ver
theidigen muß

Heer und Flotte
Die diesjährige Frühjahrs Uebungsreiſe des erſten

Geſchwaders wurde bekanntlich in die engliſchen Gewäſſer
unternommen Das Geſchwader weilt zur Zeit an der iriſchen
Küſte und ſein Befehlshaber Prinz Heinrich iſt als Gaſt des
Vicekönigs von Jrland auf das liebenswürdigſte aufgenommen
worden Jutereſſant ſind die Urtheile die Deutſchlands Schiffe
in engliſchen Marinekreiſen hervorrufen Es ſei deshalb an
dieſer Stelle folgende bemerkenswerthe Aeußerung des Daily
Telegraph wiedergegeben Er ſchreibt

Der Rundgang durch da Schiff war für mich von hohem
Jntereſſe Kaiſer Wilhelm II repräſentirt den neueſten

r e von 11,150 Tonnen Deplacement Der ſtarke
Gürtelpanzer beſteht aus Krupp ſchem Nickelſtahl Die Geſchütz
armirung iſt ſchwerer wie die der engliſchen Schlachtſchiffe
Das Keſſelſyſtem beſteht aus Waſſerrohr und Cylinderkeſſeln
der Kohlenvorrath leiſtet Gewähr für eine große Dampfſtrecke
die en beträgt 18 Seemeilen Neben dem
britiſchen Krenzer liegend es iſt der Furions gemneint ein
1896 von Stapel gelaufener 6090 Tonnen Panzerdeckkreuzer
welchen der Her von Connaught auf die Rhede gebracht
atte bildet Kalſer Wilhelm II einen ſeltſamen Kontraſt
uf dem engliſchen Schiff haben die Aufbauten ſämmtlich

einen weißen die Schornſteine und Maſten einen gelben An
ſtrich Der Rumpf iſt ſchwarz mit einem weißen Streifen

n und einem rothen in der Waſſerlinie jedenfalls macht
h das ganze Schiff viel woleriſcher als die deutſchen Schiffe

Nun aber wurde der jetzige Jnhaber plötzlich durch 9

Kultusminiſter Dr v Seydewitz und den

welche von oben bis unten gemalt ſind Auch findet
man auf ihnen kein blitzendes Meſſing oder metallblanke
Kanonen Alles iſt Grau in Grau gehalfen
iſt durch den Schiffédienſt zu ſehr in Anſpruch genommen
als daß zu folchen Schönheitsmitteln wie alles mögliche

blitzend zu putzen Zeit bliebe Aber überall herrſcht tadelloſe
Sauberkeit und kein Fleckchen iſt zu entdecken nur kennt man
keine nebenſächlichen Verzierungen keine Arbeit die nur auf
den änßeren Schein berechnet iſt Dies fiel mir mehr wie
alles andere auf Die deutſche Marine iſt für den Krieg
vorhanden nicht für Paradezwecke Alles iſt dem einen End
wecke untergeordnet Leiſtungsfähigkeit der Flolte im
riege Das iſt das Charakteriſtikum der jüngſten Marine

Europas
S M S Loreley iſt am 18 Mai von Konſtantinopel

nach Lemnos in See gegangen S M S Falke iſt am
18 Mai von St Thomas nach Carupano in See gegangen
S M S Habicht iſt am 18 Mai in Lome eingetroffen und
geht am 22 Mai von dort nach Freetown in See

S M S Tiger iſt am 17 Mai in Canton eingetroffen
und an 20 Mai von dort wieder in See gegangen S M S
Buſſard iſt am 20 Mai von Schiakwan nach Tſingtau in

See gegangen Der Ablöſungstransport für S M S Cor
moran Transportſührer Oberlentnant z S Prentzel iſt perDampfer Karlsruhe am 19 Mai in Port Said eingetroffen
und hat an demſelben Tage die Reiſe nach Aden fortgeſetzt
Der Dampfer Silvig mit dem abgelöſten Beſatzungstheil von
Kiantſchon iſt am 17 Mai in Colombo eingetroffen und hat am
18 Mai die Heimreiſe fortgeſetzt

S M S Grille iſt am 16 Mai in Kiel eingeltroffen
Koloniales

Ein deutſcher Koloniaklkongreß und zwar der erſte
ſeit Beſtehen der Koloniglgeſellſchaften iſt von etwa 80 wirth
ſchaftspolitiſchen Vereinigungen gelehrten Geſellſchaften und
Handelsinſtituten für die Zeit vom 16 19 Oktober 1902 an
beraumt worden Mit dem Kongreß ſoll eine Solidarität der
verſchiedenen vielfach getrennt operirenden kolonialen und über
ſeeiſchen Beſtrebungen herbeigeführt werden und als weiteres
Ziel im deutſchen Volke dieſe Beſtrebungen zu vertiefen und
dadurch einen geiſtigen und wirthſchaftlichen Zuſammenſchluß
der Deutſchen aller Zonen zu zeitigen Die programmatiſchen
Verhandlungen umfaſſen alle überſeeiſchen Jntereſſengebiete
ſowohl ethiſcher wie materieller Natur Dem Kongreßkomitee
unter dem Präſidium des Herzogs Johann Albrecht von

decklenburg hat ſich ein Ehrenkomitee aus hundert
Perſönlichkeiten aller Rangſtufen der Staatsbehörden und des
öffentlichen Lebens angegliedert während ſich hervorragende
Perſönlichkeiten als Ehrenförderer in den Dienſt des Kongreſſes
und ſeiner Ziele geſtellt haben

Verſammlungen und Kougreſſe
Die dere Hauptverſammlung des Deutſchen

Fiſchereivereins findet wie der Präſident des Vereinserzog zu Trachenberg Fürſt Hatzfeldt mittheilt am 26 Juni
in Düſſeldorf ſtatt

Ausland
Zur Konferenz in Vereeniging

Aus Vereeniging liegt noch keine ſichere Nachricht vor Daily
Mail druckt als Beitrag zur Geſchichte der Friedensver
handlungen einen Brief aus Südafrika vom 24 April ab
in dem es heißt Als Dewet Prätoria verließ gab ihm die
Feldkantine 2 Sättel 2 Anzüge und 3 Dutzend Flaſchen Whisky
mit Der Offizier welcher den Friedensdelegirten zugetheilt
war hatte denſelben das Kartenſpiel Bridgze beigebracht das ſie
alle ſehr intereſſirte Als Dewet abreiſte ſagte ihm der Offi
zier er werde ſeinen Rubber ſehr vermiſſen er hoffe ihn nach
ſeiner Rückkehr wieder zu ſpielen Es iſt ſehr wahrſcheinlich
daß Dewet zur Krönung nach London kommt und dort
Transvaal vertritt 7 Dewet reitet jetzt umher mit einer Frie
densflagge und kreuzt täglich einmal die engliſche Linie
damit die Engländer wiſſen wo er iſt Steijn leidet an
lokomotoriſcher Ataxie und hat das Augenlicht verloren Es iſt
thatſächlich Waffenſtillſtand ohne daß ein ſolcher erklärt
iſt Die Delegirten wandern von einem Kommando zum andern
unter Friedensflaggen und verſuchen ihre Leute zum Nachgeben
zu bewegen oder einen neuen Winterfeldzug zu planen aber
welchen

Oeſterreich
Ein neues Preßgeſetz für Oeſterreich wird geplant

Miniſterpräſident v Körber hat im Wiener letzten Miniſter
rathe den Entwurf dieſes neuen Preßgeſetzes vorgelegt Das
fogenannte objektive Verfahren ſoll abgeſchafft und die Kolpor
tage freigegeben werden Ehrenbeleidigungen die durch die
Preſſe begangen werden ſollen der Jndikatur der Schwur
gerichte entzogen und den Vezirksgerichten zuge
wieſen werden Die Regierung beabſichtigt den Geſetzentwurf
vor deſſen Ueberreichung den journaliſtiſchen und ſchriftſtelleriſchen
Korporationen zur Begutachtung vorzulegen Das Geſetz wird
demzufolge erſt in der Herbſtſeſſion des Reichsraths zur Vor
lage gelangen Dies Geſetz bedeutet noch eine reaktionäre
Verſchlechterung gegenüber den heutigen Zuſtänden

Dentſcher Lehrertag
Original Bericht der Saale Zeitung

Hg Chemnitz 20 Mai
Die erſte Hauptverſammlung der deutſchen Lehrer fand heute

im großen Saale des Kaufmänniſchen Vereinshauſes unter
Be Betheiligung und im Beiſein zahlreicher Vertreter der

ehörden ſtatt Die ſächſiſche Staatsregierung war durch Herrn
Herrn Geh Schul

rath Grüllich die Stadt Chemnitz durch Herrn Oberbürgermeiſter Dr Be d vertreten
Der Vorſitzende des Deutſchen Lehrervereins Herr Lehrer

Clausnitzer Berlin eröffnete die Verſammlung mit dem
Hinweis darauf daß von Sachſen im Jahre 1848 der Aufruf
an alle Lehrer Deutſchlands ergangen iſt ſich zuſammen
zuſcharen unter eine gemeinſame Fahne Laſſen wir alle kon
feſſionellen politiſchen und Standesunterſchiede draußen und
denken wir daran daß wir in erſter Linie Lehrer und Erzieher
des deutſchen Volkes ſind Bravo Nachdem er mitgetheilt
hatte daß 103,006 deutſche Lehrer durch 294 Delegirte vertreten
ſind nahm Herr Kultusminiſter Dr v Seydewitz das Wort zur
Begrüßung und ſodann begrüßte Herr Oberbürgermeiſter
Dr Beck Chemnitz die Verſammlung namens der Stadt Herr
Lehrer Thierich Chemnitz begrüßte die Erſchienenen namens
des Ortsausſchuſſes

Den erſten Vortrag hielt Univerſitätsprofeſſor Dr
Greifswald über Univerſität und Volksſchullehrer
Die deutſche Lehrerſchaft wünſcht daß das n
zeugniß ohne weiteres zum Beſuch der Univerſität berechtigt
Auf Grund des Lehrplanes der Semingre iſt man berechtigt
auch dieſe als rer Schulen zu bezeichnen obgleich ſie keine
fremden Sprachen im Lehrplan aufgenommen haben Aber auch
ohne deren Studinm könne man reif werden für den Beſuch der
Univerſität denn au die Lehrerſchaft braucht Leute die ſelbſt

t einfach mit dem erworbenen Seminarun ſind und ni
chulgüt proggommmäßig weiter wirthſchaften Die Senſinar

Die Beſatzung di

und eingeäſchert haben

bildung paßt ſicherlich für die Fächer Mathematifwiſſenſthaften und Philoſophie Es giebt viele im Lhreſte r
e den Drang und das Bedürfniß in ſich fühlen ſich weiter

bilden in die Tiefe der Wiſſenſchaft einzudringen Wer nicht
nur Schule halten ſondern auch Schule leiten will muß frei
daſtehen frei über ſeine Berufspflichten urtheilen können und
dieſe Freiheit giebt ihm nur die Bildung Die
Univerſikäten müſſen es ſich zur Ehre rechnen in dieſem Sinne
in den Dienſt der Volksſchule zu treten Lebh Beifall

Der Vorſitzende ſprach ſeine Genugthuung darüber aus da
die n der Volksſchullehrer die an dem unteren Bau
der Schule arbeiten auch bei denen mehr und mehr Verſtändniß
inden die an den oberen Stockwerken arbeiten Den zweiten
Vorkrag hielt Lehrer Pretzel Verlin über Die Be
dentung der Volksbildung für die Volksſittlich
keit Bildung iſt Emporbildung aller Kräfte der Natur ſie
ſchließt die Entwicklung der intellektuellen äſthetiſchen und un
moraliſchen Eigenſchaften in ſich Welche ſittlichen Schäden
ſoll die erhöhte Volksbildung nach Anſicht der modernen
Bildungsgegner herbeigeſührt haben Dieſe ſagen Unzufriedenheit
mit den beſtehenden Verhältniſſen Auſlehnung gegen die Autori
täten Abnahme der Religioſität Lockerung des Familienlebens
Ausbreitung der Unſittlichkeit Zunahme der Kriminalität in
jeder Geſtalt Abgeſehen davon daß Unzufriedenheit
nit den beſtehenden Verhältniſſen und unter Umſtänden
Auflehnung gegen Autoritäten oft einen ſehr ſittlichen Hinter
grund haben treffen die Behauptungen der Bildungsgegner
nicht zu Die ſittlichen Schäden müßten dort im geringſten Üm
fange vörhanden ſein wo man die Bildungsſeuche ferngehalten
hat Das iſt aber keineswegs der Fall Norwegen iſt wo
das Land mit der beſten h dabei rühmen alle
Kenner Norwegens die ſittliche Tüchtigkeit der dortigen Be
völkerung der Rückgang des Alkobolismus in Norwegen iſt
eine ſittliche That erſten Ranges Ein Gegenbild zu Norwegen
bildet Belgien Dort ſind unter 1000 Erwachſenen noch jetzt
269 Analphabeten Die Kriminalität iſt in Belgien eine viel
höhere wie in Norwegen Auch in Rußland iſt der ſittliche
Tiefſtand der Bevölkerung notoriſch Nun ſagt man die Zahl
der Verurtheilungen in Deutſchland habe in den letzten Jahren
zugenommen Auf die ſchweren Verbrechen trifft das nicht zu
Dieſe haben entweder abgenommen oder ſind konſtant geblieben
Die Zunghme der Verurtheilungen wegen Körperverletzung iſt
zurückzuführen auf eine zunehmende Jnanſpruchnahme der Ge
richte anſtatt der früher häufiger geübten Selbſthilfe Dieſe
Zunahme der Verurtheilungen mit der Steigerung der Volks
bildung in Verbindung zu bringen iſt eine Perfidie Neben
der Volksſchule und der Fortbildungsſchule muß auch für die
Erwachſenen Gelegenheit geſchaffen werden ſich weiter zu
bilden durch Volksbibliotheken uſw Dadurch werde die Volks
ſittlichkeit nicht untergraben ſondern gehoben werden Beifall
v 33 längerer Debatte gelangten folgende Leitſätze zur

nnahme
1 Die von Gegnern der Volksbildung aufgeſtellte Be

hauptung daß durch geſteigerte Bildung die Sittlichteit des
Volles geſchädigt werde widerſpricht ebenſowohl den That
ſachen wie den Lehren der Pſychologie Dagegen muß es als
unzweifelhaft gelten daß in unſeren Kulturverhältniſſen eine
höhere geiſtige Bildung die Vorbedingung und eine Stütze
des ſittlichen und legalen Handelns ift

2 Alle der Hebung der Volksbildung dienenden Ver
anſtaltungen vornehmlich die Volks und Fortbildungsſchule
üben um ſo mehr auch auf die ſittliche Entwicklung des Volkes
einen günſtigen Einfluß aus als ſie nicht etwa einſeitig die
Vermehrung verſtandesmäßig angeeigneten Wiſſens erſtreben
ſondern abwehrend und aufbauend die Entwicklung ſittlicher
Perſönlichkeit direkt fördern

Zum Schluß ſprach noch Lehrer Agath Rixdorf über a
liche Kinderarbeit Auch die Kinderarbeit in der Land
wirthſchaft wird ſpäter geſetzlich werden müſſen wenn auch zur
Zeit aus taktiſchen Gründen die Einbeziehung der landwirth
ſchaftlichen Kinderarbeit in dem Geſetzentwurf der Reichsregierung
nicht gefordert werden ſoll

Es gelangte eine Reſolution zur Annahme in der u a zwecks
Herbeiführung einer baldigen Regelung auch der landwirth
ſchaftlichen Kinderarbeit amtliche Erhebungen gewünſcht werden

Um 4 Uhr vereinigte die Feſttheilnehmer ein gemeinſchaftliches le seſen und abends fand ein Schloßteichfelt im Schloß

garten ſtatt
h

Provinzialnachrichten

Sangerhanſen 21 Mai n heäh des Kaiſers
Schlechte Ernteausſichten Der Kaiſer berührte am

Sonnabend früh auf der Rückreiſe nach Berlin unſere hieſige
Station Während des kurzen Aufenthaltes wurde dem Kaiſer
durch Herrn Hoflieferanten Butzmann der Morgenkaffee ſervirt

Aus allen Theilen der goldenen Aue und des Südharzes
laufen tagtäglich neue Klagen über erheblichen Schaden ein
den das Unwetter voriger Woche an der Banmblüthe an
gerichtet hat Auch die Sommerfrüchte haben ſtark gelitten die
Landleute beklagen beſonders die arg mitgenommenen Roggen
ſaaten Wenn die Witterung nicht umſchlägt werden die
meiſten Keime erfrieren Der Stand des Klees ſpricht auch
nicht an

Nordhanſen 21 Mai Bahnraub Einem aus
gedehnten Bahnraub ausgeführt von einem auf dem hieſigen
Staatsbahnhof beſchäftigten Arbeiter aus Uthleben iſt man auf
die Spur gekommen Der erwähnte Arbeiter Namens Wohl
beredt hat wie die Unterſuchung ergab lange Zeit hindurch aus
hier durchgehenden Güterpoſten von auswärts allerhand Einzel
ſtücke geſtohlen und zu ſeinem Gunſten verwendet Man fand
noch ein ganzes Lager vor enthaltend Eßwaaren Konditorwaaren
Korſetts Wäſchegegenſtände c c

O Nordhauſen 20 Mai Reiche Spende Ein Wohl
thäter und Freund unſerer Stadt den enge verwandtſchaftliche

m

Veziehungen mit hieſigen Bürgern verbinden Herr RentierRein ß hat neuerdings für die Armen hiere in Stockholm10,000 M geſpendet Die Summe wird in einer noch zu formu
lirenden Stiftung niedergelegt

k Beuneckenſtein 20 Mai Ein Elektricitätswerk iſt
für unſere Stadt projektirt Nach dem Voranſchlag würde ſich
das Werk auf 48,600 M ſtellen Die Leiſtungen ſollen durch
ſchnittlich 50 60 Pferdekräfte erhalten es ſollen zwei Wolff ſche
Lokomobilen je 25 80 Pferdekräfte und ein Aceumulator aufs
geſtellt werden Vorgeſehen ſind vorläufig 75 Glühlampen und
4 Bogenlampen zur Straßenbeleuchtung Die Einnahmen ſtellen
ch auf 11,880 die Ausgaben auf 18,186 M Als Platz für
ie Centrale iſt ein Terrain hinter dem jetzigen Oberförſterei

Gebäude für zweckdienlich gehalten 16 Kerzen betragen für
eine Brennſtunde /2 Pf Das Kapital ſoll amortiſirt und mit
4 Proz verzinſt werden Das Unternehmen dürfte bald aus
geführt werden

Tangermünde 20 Mai Altmärkiſche Volksſpiele
Eine Art Seitenſtück zu den weltbekannten Oberammergquer
Paſſionsſpielen wird in unſerer d gelegenen Kaiſerſtadt
vorbereitet Jn der Entwicklung der Stadt ſpielt die Patrizier
tochter Grete v Minden eine Hauptrolle ſie ſollte 1617 mit
etlichen Landsknechten die Stadt an mehreren Enden r

am 22 März 1619 wurde ſie unter
rauſamen Martern mit ihren angeblichen zwei HelfersknechtenMgerdiet ne und L Parriſius der bekannte ſreiſinnige
lbgeordnete haben ſich mit dieſer eng Grete v Minden

beſchäftigt und letzterer hat nachgewieſen daß ein ſchen r
uſtizmord vorliegt Paſtor Dr Koch hat nun den e
Linden Stoff dramatiſirt und es hat ſich ein Komitee gebildet

das die Aufführung des Volksſpiels weiter betreibt Ober



ſſſeur Karl Trepköww von Magdeburger Stadttheater wurdene hie dal 4 wen und am 5 u ſollen die altmärkiſchen
denen mehr als 1 erſonen unſerer Stadt

mitwirken beginnen Man hat einen Rieſenſaal zur Berfügung
Vorlänfig ſind ſechs Abende Ausſicht o man fängt
dereits um 4 reſp 6 Uhr an damit die Nachtzüge noch benußt
werden können

j Schlenſingen 20 Maf Die ringe Konerenz für innere Miſſion wird in unſerer Stadt am16 u 11 Juni r Jahresfeſt feiern Genegaſup
aus Gotha wird die Feſtpredigt halten während Sup feſter
aus CEracau einen Vortrag über Die Noth der Krüppel und
ihre Abhilfe zugeſagt hat Dem Fanptptrog den Pfarrer
e Weber aus Gladbach halten wird liegt das Thema
Was kann für die Jugend und durch die Jugend unſeres
olkes zu ihrer Ven hrung vor den Gefahren der Gegenwart
eſchehen zu Grunde und in weiteren Verſammlungen wird
up Müller Waltershauſen Ueber die Reinlichkeitspflege inunſeren Herbergen und Digkoniſſenpfarrer Paſtor Groſſe

Leipzig über Wie können wir in Thüringen mehr Kräfte für
die weibliche Diakonie gewinnen ſprechen

EineNaumburg 20 Mai Aus dem Thie eintereſſante Beobachtung kann man auf dem er ößchen
machen eine Katze ſängt und pflegt hier mit großer Liebe drei
junge Eichhörnchen ein männliches und zwei weibliche gerade
als ob ſie Junge von ihr wären Gegen Abend klopft es dort
gewohnheitsmäßig an die Thür der Gaſtſtube bis dieſe geöffnet
wird und herein kommt dann eine Elſter und hüpft über Stuhl

olksſpiele

und Tiſch an den Gäſten vorbei nach dem Fenſter zu wo ſie
v auf einem erhöhten rn Ruhe niederläßt Jn der

Lähe des Ofens dagegen ebenfalls in der Höhe iſt ein Schlaf
ort für ein Paar kleine BantamHühner

Martinroda 20 Mat Schlägerei Am Abend des
1 Feiertages gerieth in der Rottmann ſchen S der
hieſige Gemeindepoliziſt mit Arbeitern in einen Privatſtreit der
in Thätlichkeiten ausartete Der Poliziſt machte von ſeiner
Waffe Gebrauch und verletzte eine Perſon ſchwer und mehrere S
leicht Die Angegriffenen nahmen dem Poliziſten die Waffe ab
und lieferten ſie dem Bürgermeiſter aus

Köthen 21 Mai
heit verübte in vergangener Nacht ein hieſiger ſogen ge
bildeter junger Mann indem er in der Trunkenheit die Thür
ſcheibe eines durch die Halleſcheſtraße fahrenden Landauers mit
ſeinem Stock zerſchlug Eine im Wagen ſitzende junge Dame erhielt
einen heftigen Schlag ins a Der Thäter wurde feſtgeſtellt
Anzeige an die Staatsanwaltſchaft iſt erſtattet Das betr Geſchirr
war aus Bernburg

Schiveinitz 20 Mak Treppenfahrt eines Bullen
Jn Großkorga ſpielte ſich jüngſt eine heitere Scene ab Der
Hüfner Horſt war mit Düngerfahren peſchüſtigt und ließ ſein
Jungvieh im Hof herumlaufen Nach einiger Zeit war ein
jüngerer Bulle verſchwunden den man nach längerem Suchen
ſchließlich guf dem Heuboden fand Er war die Treppe hinauf
gegangen konnte aber nicht wieder herunter Es wurden nun
Leute herbeigeholt und die Treppe wurde mit Brettern belegt P
und alsdann das Thier gebunden um auf dem Rücken die
Rutſchpartie vorzunehmen Dies gelang vorzüglich denn dashier lief nach der Befreiung von den Feſſeln vergnügt in den

tall zurück

Ohrdruf 20 Mai Leichenfunde Heute vor
mittag wurde in einem Neubau in der u e ein un
bekannter Mann in einer großen Blutlache todt aufgefunden
Die Todesurſache iſt noch nicht feſtgeſtellt Der ſeit dem
14 Mai vermißte Barbierlehrling Hermann Amling wurde
heute vormittag in der Nähe der ſtädtiſchen Kläranlagen todt
gufgefunnden Aenßerliche Wunden waren nicht vorhanden die
Tvodesurſache iſt unbekannt

m Alteuburg 20 Mai Für die Ferienkolonie ſind
in dieſem Jahre 297 Kinder gemeldet worden und zwar
Knaben und 167 Mädchen Die ärztliche Unterſuchung hat nun
feſtgeſtellt daß 94 Kinder 50 Mädchen und 44 Sapen der
Aufnahme in die Ferienkolonien beſonders bedürftig ſind Leider
wird der Ausſchuß nicht in der Lage ſein alle dieſe Kinder in
die Ferienkolonien aufzunehmen vielmehr werden nur 30 Kinder
15 Knaben und 15 Mädchen den Außenkolonien und 40 50

Kinder der Stadtkolonie zugewieſen werden können
Eiſenberg 21 Mai Sonderbarer Kauf Trübe Er

fahrungen machte ein Gutsbeſitzer aus der Umgegend von
Ortrand auf dem hieſigen Pferdemarkte Er kaufte ſich ein Pferd
und wurde andern Tages gewahr daß er das Pferd wieder gekauft hatte das er das Jahr vorher an derſelben Stelle weil es

Untugenden an ſich hatte verkauſt hatte

Leipzig 20 Mai Stenographentag Zugeſel
Vom 2i bis 28 Juni hält hier der Geſammtverein der Gabels
berger ſchen Stenographenvereine im Königreiche Sachſen ſeine
41 Jahresverſammlung ab verbunden mit einem Preisſchreiben

Für den Neuen Leipziger Thierſchutzverein traf in dieſen
Tagen aus Jrland ein großer Transport ſchöner Zugeſel ein
Es iſt das bereits der dritte Transport in dieſem Frühjahre
woraus hervorgeht daß die Bemühungen des Vereins durch
die v des Eſels der mißbräuchlichen Verwendung des
Hundes als Zugthier ein Ziel zu ſetzen mit Erfolg gekrönt ſind
Ewn

Vermiſchtes
Bei dem Eiſenbahnunglück in Le wurde wie gemeldet eine

Perſon getödtet Der Getödtete iſt ein Jnfanteriſt Schlöſſer
aus Rheydt welcher vom Pfingſturlaub zurückkehrte ehn
r ſind ſchwer verletzt Man brachte ſie ins Neußer

rankenhaus Der Düſſeldorfer Huſar Schmitz erlitt eine
ſtarke Rückaraiverletzung Die Puffer eines Wagens drangen in
einen Wagen vierter Klaſſe ein und quetſchten einem Fuhrmann
aus Eſſen ein Bein ab Der Präſident der Kölner Eiſenbahn
direktion ſowie der Geheime Baurath Petri vom Eiſenbahn
miniſterium ſind in Neuß eingetroffen Die Einfahrtsſtelle
um Neußer Bahnhof iſt dringend verbeſſerungs
edürftig Das Unglück wäre unmöglich geweſen hätte män

die nothwendigen Verbeſſerungen gemacht
Den Tod in den Wellen der Ruhr fand am 2 Pfingſtfeiertage

ein Brautpaar Der Bauführer Hermannes 7 aus Eſſen
machte mit ſeiner Braut Fräulein Herbrecht 7 ans Mülheim
a d R und ſeinem Bruder eine Kahnpartie auf der Ruhr
Während das Brautpaar ertrank konnte ſich der Bruder retten

Schulbildung anf dem Lande Ein junger Mann vom Lande
der im vergangenen Jahre in Hannover eingezogen wurde
um ſeiner Militärpflicht zu genügen ſollte auch eine kurze Be
r bisherigen Lebenslaufes geben Er lieferte
ſie folgendermaßen Jch bin in den vihrten May 1881 ge
bohren worden inden Tanuffeh habich geſchrihen auß die Schnle
binich konviermihrt bei Möllers habich daß Kind gewarrtet
Windells gewgſcht Mißt gefahrt bihn danß mihr amohſihrt mit
die Mätgenz ſovääl dat Tuch hihlt Möllers wil mihr zurück
nehmen wennich wihder loos tun kommen ſein währde

Ein ſchweres Unglück ereignete ſich am Pfingſttag nach
mittag in Barmen am Rittershauſer Knapp einem volkreichen
Straßentheil an der weſtfäliſchen Grenze wo eine SeiltänzerGeſellſchaft Vorſtellungen gab Etwa 20 bis 30 Kinder
erſtiegen eine eiwa I Meter hohe Fnuttermauer hielten ſich
dann an einem eiſernen Staketenzaun feſt um die Vorführungen
der Truppe ohne Eintrittsgeld zu ſehen Die gemauerten wohl
ſchon etwas banfälligen Pfeiler des Zaunes konnten die an dem

aune hängende Laſt der vielen Kinder nicht aushalten und ſo
lürzte der Zaun mit den Kindern auf eine Länge von
10 12 Meter ab Die Folgen waren ſchrecklich Zwei der
Kinder waren ſofort todt ein drittes iſt dem Vernehmen nach

D Frl R

Einen Akt unglaublicher Roh N

den Verletzungen erlegen und etwathells leichtere Verlebingen erlitten

v e anhaltender Regen
na eldungen aus StraUfer getreten
St Amarin Thal war die
man die Sturmglocken läntete
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ordoſten der Jnſelgoſſen ſich aus dem d
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muß

Notes Februar 1902 mittheilen

der Regierung die Ermordun
wurde der Fall angezeigt

ſuchung zu bringen Da nun
ar bald ſtarb

daß der

ie Hand nehmen wollten

bleiben wird
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Wenzel Hora u

St Vincent

Poſtboten Hermann
Knappſchaftskaſſen Buch
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aul Schröder
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rbeiter Karl Brandt S
Jacob Kurt Streiber

Kurt Ludwigſtr 25 Dachdecker Hugo Köhler
Bergmann Wilhelm Lärm

awölf haben theils ſchwere

ſſe in den letzten T indburg alle Nebenflüſſe z wie
Strecken

ochwaſſergefahr ſo groß daß
Ein ſchwerer Unfall ereignete ſich auf dem Exerzierplatz bei

bei einer Attacke des 10 D
egiments Das Pferd eines Rekruten wurde

Eine erſchütternde Familientragödie hat ſich in Lemberg
Vor einigen Mongten kaufte der bis zuletzt als viel

facher Millionär geltende Ritter Franz v Stanek vom
Grafen Klemens Drduerg das in der Bukowina gelegene

Der Kauf erwies ſich
Stanek deſſen Mittel durch frühere

Güterſpekulationen erſchöpft waren fürchtete den Ruin Jn der
Nacht vom Sonntag anf Montag erſchoß er mit dem Revolver

Söhne und eine Tochter ſowie ſeine ſchöne
Mit dem Jagdgewehr ſchoß er

darauf ſich ſelbſt ins Herz ſo daß er auf der Stelle todt zu
k war Verwaltungsrath der Galiziſchen

Hypothekenbank und Aktionär der Lemberg Janow Bahn
Ein Segelboot kenterte auf dem See von Killarney Jr

Dreizehn Perſonen die ſich darin befanden er

Bei einem Wolkenbruch in Cincinnati fanden am Montag
denſchen den Tod darunter die Frau und das Kind des

deutſchen Bürgermeiſters Fleiſchmann
Ueber die Vulkan Ausbrüche auf den Antillen entwirft der

Berichterſtatter des Bureaun Laffan auf S
50 Meilen weit durch das verheerte Gebiet geritten iſt folgende

childerung Das Land iſt in eine 18 Zoll tiefe Decke von Aſche
und Steinen gehüllt unter der die geſammte Ernte und alles
Grün begraben liegt Am ſchlimmſten iſt die Verwüſtung im

Sechs geſonderte Lavaſtröme er
rater Eine Schlucht von 100 Fuß Tiefe

Rabgccafluß entſpringt iſt bis zum Rande aus
gefüllt Von den beiden Dörfern Wallibon und Richmond die
dicht nebeneinander liegen iſt jenes geſunken während dieſes ſich
gehoben hat Die Anzahl der Getödteten beträgt 1700 Jm
Gegenſatz zu St Pierre wo die Vernnglückten durch giftige
Gaſe erſtickt wurden ſind die auf St Vincent ums Leben Ge
kommenen meiſt durch heißen Sand verbrannt oder vom Blitz

e 5000 obdachloſe halbnackte Flüchtlinge füllen
die Straßen von Kingstown und Georgetown
ſind reichlich vorhanden aber die Unterkunftsräume ſind un

en und Regierungsgebäude
Unterbringung der Flüchtlinge verwendet

Ueber das Schickſal der Zwillinge in Afrika iſt in der von
aſtor Guſtav Müller herausgegebenen Monatsſchrift Die

deutſchen Kolonien folgendes zu ler W
Jhr

Nahrungsmittel

anz Afrika herrſcht
ein gilt für unheil

voll und iſt der Beweis daß die Geiſter über die betreffende
Es iſt natürlich Pflicht der Kolonial

regierungen gegen ſolche barbariſche Gebräuche mit aller Ent
ſchiedenheit vorzugehen ſo ſehr auch ſonſt die Pflege der Sitten
und Gewohnheiten der Eingeborenen ihnen empfohlen werden

reilich iſt nicht zu erwarten da
einem Schlage aus der Welt geſchafft werden

Ziel thatſächlich erreicht werden wird zeigt eine Erfahrung der
engliſchen Regierung in Nigerig die die Nigger and Yoruba

Als Biſchof Tugwell

D

die Station Onitſcha am unteren Nigger im
0 November v J beſuchte wurden Zwillinge ins Miſſions

haus gebracht welche um aus der Welt geſchafft zu
werden im Buſch ausgeſetzt waren Weil ſeitens

von Zwillingen verboten war
Mit Hilfe des eingeborenen

Rathes durch welchen die Angelegenheiten der Eingeborenen
behandelt werden gelang es der Behörde bald den
Zwillinge feſtzuſtellen zu verhaften und nach Aſaba zur Unter

das eine der Zwillingskinder
ſo lautete die Anklage gegen den Vater auf

ord und es wurde über ihn das Todesurtheil gefällt
wurde den Häuptlingen von Aſaba und Onitſcha mitgetheilt

High Commissioner das Urtheil ändern werde
t ſelbſt die Abſchaffung dieſer Unſitte des Zwillingsmordes in

Dazu waren ſie ſofort bereit und
ſo iſt denn ſeitens der Häuptlinge eine Bekanntmachung erlaſſen
daß die Ermordung der Zwillinge verboten
ſicher zu erwarten daß andere Städte d
fohgen werden und daß beſonders Obuſi
den Kindermord eine traurige Verühmtheit hat

Außerdem ſteht
eſem Vorbilde bald
das in Bezug auf

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38 20 Mal

Former Paul Leibe und Emma Franke Thal

r und Verlagsbuchhändler Heinrich
anda Auguſtin Berlin und Goetheſtr

Geboren Lokomotivführer Emil Kerſten Paul Göben
Keſſelſchmied Hermann Solfrian Klara Felſen
PoſtAſſiſtenten Paul Dreßler
Maler Kurt Seydewitz Hermann Sophien

ſtraße 29 Bahnarbeiter Herm Rennert Elſa Tyhalſtr 24a
andarb Otto Rößler Frieda Reilſtr 274

Meta Körnerſtr 62

Kurt Goethe

Standesamt Halle Steinweg 20 Mai 1902
Eheſchließungen Domänenpächter Paul Meyer u Martha

Böticher Oldenſtadt n Alte Promenade 31 Kaufm Hermann
Wein u Doris Jasper Eisleben u Lindenſtr 77 Bierzapfer
Albert Harniſch u Martha Albrecht Alte Promenade 6 u Gr

Emilie Feldmann
Dachri W Telegraphenarb Karl Jacob u Maria Franke

Fabrikarb Julius Paris u Auguſte
n Ludwigſtr 51 Böllbergerweg 18

eboren Gaſtwirth Berthold Kieſelbach Guſtav Hacke
Schneider Julius Tiffe Kurt Kl Ulrichſtr 26

Eiſendreher Max Schwenke Gertrud Martinſtr 9 Ge
Paul Winkler Willy Lindenſtr 74 Keſſel

ſchmied Lonis Bier Jda Hanfſack Xylograph Emil Lange
Holzdrechsler Karl Grieſebuch s

Obergärtner Paul Haaſe Melita
ſtr

ſcheu und ging
Rittmeiſter Deetjen von der Lanze

einen Stich in die Bruſt ſchwer verleßt
Er ſtü zte vom Pferde und mußte ins Garniſonlazareth gebracht

Jm

ragoner

der

werden zur

aß jedoch das

ater der

Jndeß

wenn

nicht zurück

Gußputzer

Schneiders

Paul Klinik
23 Maurer

ſtraße 19 Hoboiſtobermaat Hermann Bleichert Gerhard
Schwetſchkeſtr 41

Karl Nlems 24 J Klinih BerGeſtorben Bergarbeiter
arbeiters Robert Degenhardt S Willy 4 Mon Schloſſerſtr 1Franz Gutmann S Ewald 1 2Eiſenbahn Kanzliſten
Pfännerhöhe 74

h 4w Anuswärtige Aufgebote
erarz ilhelm Baumeier u Olga StelBretleben Kaufmann Kurt Bornkam Jigr Schramme

Galle u Berlin Fabrikmaſchiniſt Max Brunner u BerthaArnſt Halle u Leipzig Schlenußig Telegrarden Afſſſten
Wilhelm Schulze u Jda Wahren Halle u Kriechau

Letzte Nachrichten
Der Rücktritt Waldeck Ronſſean s

Wie ſchon gemeldet hat Waldeck Ronuſſeau dem Präſidenten
Loubet ſein Demiſſionsgeſuch eingereicht nachdem das
Werk der republikaniſchen Vertheidigung vollendet ſei
Zu den politiſchen Gründen Rouſſeau s trete für ſeinen Rück
tritt auch ein geſundheitsrückſichtliches Moment hinzu da der
Miniſter ſtark der Ruhe bedürfe Waldeck Rouſſeau hat wie
berichtet jeden einzelnen ſeiner Kollegen von ſeinem Entſchluß
unterrichtet und Loubet kurz vor deſſen Abreiſe durch ein
Schreiben davon in Kenntniß geſetzt Wenn die Kammer am
J Juni zuſammentritt wird ſie ſich alſo gegenüber einem
demiſſionirenden Kabinet befinden das einzig noch wie der
Fortführung der Geſchäfte betraut bleibt bis der Präſi
dent der Republik ein neues Kabinet eingeſetzt haben
wird Die Situation ſteht einzig in der parlamentariſchen
Geſchichte der Republik da Noch nie hat bisher ein Miniſterium
am Tage nach den Wahlen demiſſionirt Wie die Zuſammen
ſetzung des neuen Miniſteriums ſich geſtalten wird kann nach
dem Ausgang der Wahlen kaum zweifelhaſt ſein Das neue
Kabinet wird wieder ein entſchieden republikaniſches
ſein Bourgeois wird als Miniſter des Aeußern genannt
und Barthou als Miniſter des Jnnern

Halle n

Verlooſungen
Ansbach Gunzenhauſener Eiſenbahn Anleihe

Serien Ziehung vom 15 Mai Serie 2 169 195 196 215 337 388
516 580 621 623 687 751 819 910 918 1236 1304 1375 1453 1574
1982 2021 2078 2426 2127 2608 2617 2676 2712 2718 2802 2933
3041 3077 3092 3103 3450 3464 3490 3719 3828 3986 4002 4042
4164 4175 4258 4428 4482 4591 4595 4708 4840 4854 4907 4921

4945 SIlandel Gewerbe und Verkehr
dass zum leispiel die Fettkohlenzechen ihre Fördernngen bisher

theiligung einzuschränken brauchten Bessor liegen die Ver

andauernd bei den Magerkohlenzechen des

zugenommen
Washington 20 AMAlai Telegr

ernte im ganzen Baumwolle Gebiet
sprechend

MWanren und Produktenberlehteo
Wolle Banm wolle

Bremen 20 Aal Heumwolle Stetig Vppland middl leooo
Livorpool 29 Mai Baumwolle mania 6900 BR davon

kür Spekulation und Export 1007 B Ruhig Brasilianer niedriger
Amorikan good ordinary Ileferungen Ruhig Mai 458 Käufer

preis AMai Jini 458 Verkäuforpreis Juni Juli 422 do
425, Kaukerpreis
42 422 d Verkäuferpreis

Manchester 29 Mai 12r Water Taylor 6 20r Wator I eigh 7
30r Water courante Qualität 7/8 30r Water bessore Qualität 32r
Mock courante Qualität 77 40r MIule Maynll 889 40r Medio Wilkineon
9 32r Waerpeops ILees 4 36 r Warpeops Rowland 8 36r Warpeops
Wellington 868 49r Double Weston 8 69r Double conrante Qualität
12 32r 116 yards 16 grey printers aus 32r40r 193 Rubhig

Moetnlio
Hamburg 20 Mal Silber 70 25 Br 69,75 6
London 20 Mai Silber 238,
Now Vork 20 Ani Zinn 30,30 Kupfer 12,25 12,59 Dah

Ameitsrdam 29 Mai Banoazinn 292
Glasgow 20 Akzi Vorm 11 Uhr 5 MAllin Roheleennumbers wWarranis träge 54 h d per Kasse sh d p Mai
Glasgow 20 Mai Sehluss Roheizen AMAlxed aumbers

warrants 54 sh d Verk Middelb 49 h 2
Düngemittel

Stassfurt Leopoldsh all 29 Mai Berieht von Wiehmann
Co Es notirt frei Eisenbahn wagen ab Werkstation bei Abnahme

in Ladungen für 100 kg Kainit fein gemahlen
reinem Kali 1,50 M ohne Sack
mit 9 Proz reinem Kali und Kieserit 0,950 M ohne Saekeinschl Sack Kalidüngesgaze mit 20 Proz reinem Kali 1,39 A

0,40 M höher Torfmehlbeimischung für Salze 0,19 A per 100 kg
ütung bewilligt Für Lieferungen nach Stationen mit über 400 km
ntfernung ab Stassfurt tritt Preizermässigung ein Bei Abladung ab
frachtlich günstiger als Stassfurt gelegenen Werken wird der ha be
Frachtvorsprung gegen stassfurt berechnet Die Lieferangen erfolgen
nur zur inndwirthsehaftlichen Verwendung im Inlande Thoma phosphat
meht unter garantirtem Gehalt und kostenfreier Nachnnalyse nach

siure à 251/2 Pfg per Kg Prozent Phosphorsäure Frachtbasis Dieden
hofen bezw Rothe Erde mit 10 Pror Frachtvergütung für Stationen
über 500 Km Zur Beiladung naeh Tagespreis

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von SamuelZielenziger Berlin und Essen 20 Mat

Kohlenkuxe fest höher Julius Philipp und Poerlingssiepen Von
Kaliwerihen Kaiseroda und Carlsfund sehwücher
Wilhelm II höher

e eö tè d F

Die Vossische Zeitung vom 14 Mai schreibt Bei Durehsicht
der Menus der Bankette
von Preussen gelegentlich seiner Amoerikafahrt gegeben wurden
kann es uns Deutsche nur angenehm verühren dass es neben
vielen Weinsorten aueh nur ein u z ein deutsches Mineralwasser

ab Bei dem Staatsdiner im Weiesen Hause am 24 Febrnar vei
zum Stapellautf der Kaiser Vaeht Meteor

gegebenen Luneh bel dem gröesen Lunch bei Sherry welches
on den Handelsherren und Industriellen sog Captains ot
industry organisirt wurde und bei den sonstigen P

dem am e

rieda

arius

wie 2 B in der

ebenfalls nur das Beste geboten,

Der Absatz des Kobhlensyndikats hat vich so gehoben

im Mai nur um durchsechnittlich ca 15 Proz gegenüber der Be

10
30 Proz 2,75 M 45 Pros 10 M ohne Sgck Abnahme eiusehl Sei

Gesamwitphosphorsäure à 22 ,2 Pfg nach eitronensäurelöslicher Vhosphor

Von Erzkuxen

bältnisse noch bei den Gasflammkohblenzechen schlechter indessen
Kohlensyndikats

Immerhin bat auch der Absatz bei den Magerkohlenzechen etwas

Nach dem Bericht des
Ackerbau Departements sind die Aussichten der Baum woll

allgemein vielver

JnliAug 2, do Aug Sept 4 do Fept Okt 422 do Okt Nov
Nov Dez 42 do Dez Jan 472 do Jan Febr

London 20 Mai COhlll Kupfer 847 ar 3 on 547 lairt
Mixed

wit 32,4 Proz
88 M einschl Sack Carnallit

Aufsehlag Für Kainit Carnallit und Kieserit wird 5 Proz Noihslandsver S

e r

Geld Brief Geld BriefBeienrode 3650 Hohenfels 3760 5820Bernhardshall 425 Uohenzollern 2869 2909 5Burbasech 9 92 999 3250 3309 Justus I 3609 3675
Carlsfund 6300 Kaiseroda 2009 2950Friedrichshall 1020 Neustassfurt l8 100Glückaut Sondersb 77001 7900 Ronnenberg Aktien 430 460Hedwigsburg 4500 4559 SalzdetfurthKaliw A 2009 v
Hercynia I18,390 l Wilhelmshall 860 9750
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welche zu Ehren des Prinzen Hemriech

estessen
arine Akademie am 28 Feb im Anditorinm

S S I z Lnieggo am 9 März war Vater Rhein durch Johannisberger 9584 a Regiſtrator Oskar Schranmm Seorg AMaroobrunner 96 und dureh Apollingris vertreten Re wurde darin
Bölbergaſſe Handarb Heriugnn kieinel Kurt Ole



Neuheiten in leinenfarbigen Stoffen

Fernsprecher 379
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Feuheiten in
Schwarze Kleiderstoffe Weisse Kleiderstoffe Fſousgengtoſſe

LKinfarbige Kleiderstoſfe Voiles Etamines Satins Kammgarne ete in neuesten Farben
Fantasie Kleiderstoffe in und auslündische Fabrikate interessante Saison Neuheiten
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8

Halle a Leipz Str 100 part I u II Ftagoe
Froe

ehe Wm
S W

Punläues Becker
Halle Martinsberg 9 Bankgesehäſt Fernspr 453

empfiehlt sich

zur Ausführung aller zum Banktach
gehörigen Geschäfte

besonders zum

7 r von e

J W

Stroh ite
Mesldeulgente Podenſreci edilanslalt

in on a n
gewährt Darlehen gegen erste Hypothek

zu coulanten Bedingungen

GeorgTeleph 399 Schillerſeraße 42
TWhnhienemammTelcpb 399

Elegante Conpes u Equipagen
für Visiten Hochzeiten Kindtaufen Beerdigungen

Hannov

Spazierfahrten u ſ w

ür Radfahrer

Ewcelsior Pneumuttee
Fabriſcat der

unnover Cimmer

e e h ion Wenn tig rer

ist es einen wirſelich quten und haltbaren Pneumatic aufS dem Rade au haben Seit über 10 Jahren als solcher Be
währt hat srch der garantivte

Gummi Knn Co A G

ausw är rts anco

I Wohllahrts Geld T ottorie

Zlehung am 27 bis 31 Mai er

nur baare Geldgewinne
Originalloose à 3,30 Mk Porto und Liste 30 Pfg

Wrs e wi h Slaro Berlin W 50
Ansbacherstr 23

leiderstoffen

a e J
c e

Gegründet 1865 S
S

Se S ee S SS averreſse
auf einige Tage

Hauptg ewinne 100,000 50,000 etc etc Dr Flemming

PhotographiesBeneert e e
13 St Vi tbilder Mk 4,50

Cabinektbilder Mk 12

s Gegründet

Saiſon empfiehlt preiswerth
das Neueſte und Eleganteſte der Wohlfahrts

Sanatorium
Prospekte sofort durch die Direktion

Stahlbad Liebenstein
Sachs Mein Thär Walch

J SchmeerChwistian Voigt e Geld T otterie
Ziehung 27 31 Mai16 ,870 Gewinne im Betrage von

906eier wandtrev inne
z C übere 100 606 IIMeere

J o Go Unübertroffene 000 II
v z Erfolge bei4 Herzkrankheiten S 000 N

h Blutarmuth Nervosl 9tät Frauenſeiden Dia Loose à 3,50 M Porto u Liste 30 Pk
betes Magenkrankheiten Marienburger Loose

à 1 Mark 11 Stück 10 Mark
Porto und Liste 30 Pf

J Divenhardt

Husten Heiserkeit Verschleimung
CGebrauchen Sie täglich ächtes

Wiesbadener Kochbrunnen duellsalz
ein reines Naturproduet des weltberühmten Kochbrunnens Aerztlich
empfohlen gegen Magen Darm oder Verdauungstörungen Ver
langen Sie Broschüre Käuflieb in allen Apotheken à 50 Mark

r e Contor W

r Erhältlich in den besseren Geschäften m

I

Bittere Tropfen

FElefantenmarke

Hergestellt nach der
Vorschrift des flalde

Geh Sanitätsrath
Dr Carl Mampe

Vinigen Perſant

Sär den Anzeigentbeil verantwortlich H Wechſung in Halle

Resten

Halh und Holb

Mampe
mit

Pomerangen

eine Mischung von
Dr Mampes Bitteren
Tropfen und feinstem

Pomeranzenlikör

Berliner

lotre dektmnel

Oberry Braudy

hochfeiner Tafoel

likör

Elefantenmarke Trotz seines
illig i ausvellobter herznatter l deu

Frähstüeckslikör sobenbürtig93
t e

Vertreter Adolf eGehaner Ualo a J Coebenstr z

Zettzeugen

i Kleiderstoffen Seidenstoffen
Waschstoffen

Zarchenden

Stickereien

Berlin MHeineckestr 9

Wohlfahrts Lotterie

Ziehung am 27 bis 31 Mai

100 O0O0O
50 ,006 I
25,0660 I
15,006

Originalioose à Mk 3,50
Porto u Liste 30 Pfg

NMaxrienburger Pferdelotterie
Ziehung 6 JuniLoose à 1 MI Il Stück 10 M

Porto u Liste 30 Pfg

M FPraenkoel jrun Priedrichstr 168

ff OlivenOel
per Flaſche 1,25

A Krantz Naehf We Ftpnigegt

Plumen Anckion
Donnerstag den 22 d M in10 Uhr rei ich Harz 4

große Partie Palmen Farren undand Warmbanspfianzen Morthen
Echewerien Miſtbeetfenſter Deck
laden Federroll u Kohlenwagen
Jm Auftrage des Konkursverwalters
mehrere Kleiderſchränke Tiſche
Stühle 2 Hängelampen 1 Kron
lenchter Ofen 1 Marquiſe Vöcke
Tabletten öffentl meiſtb geg Baarz
Oscar Knoche vereid Augtionator

Gr Steinſtr 63 I

4 n Ha s
H Blkan

Leipziger Straße 87
W Jeder Reſt iſt mm mit den allerbilligſten Reſtpreiſen verſehen

Tone Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern
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